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FDP kritisiert SPD-Populismus! 
Rosenbusch:  „Jetzt kleben sie schon wieder unnötig einen Makel an unser 
Image.“ 
 

Die SPD-Forderung, der Magistrat und das Parlament solle die Bürger vor neuen Belastungen 
schützen, ist kropfüberflüssig, moniert der FDP-Vorsitzende Artus W. Rosenbusch die Presseakti-
vität der Sozialdemokraten. „Was damit ausgelöst wird, ist keine Hilfe für Dietzenbach, sondern 
erneut ein Mosaikstein am negativen Image unserer schönen und von keinerlei nennenswertem 
Fluglärm belästigten Kreisstadt,“ verweist Rosenbusch mit Blick auf die Flugroutenplanung zur 
Entlastung Offenbachs.  

Richtig sei, dass Heusenstamm und Neu-Isenburg von den Planungen, Offenbach durch eine 
Einflugschneisenänderung zu entlasten, die im wesentlichen Betroffenen sind. Deren Proteste 
könne man verstehen und nachvollziehen. Dietzenbach aber liege ja nun mal gerade nicht im neu-
en Landeanfluggebiet, das durch den Ausbau des Flughafens tangiert wird. 

Noch dazu diene eine solche Offensive auch nicht gerade einem gutnachbarschaftlichen Klima mit 
den Nachbargemeinden, was just derzeit gefordert sei, denn schließlich ist man bestrebt, aus Kos-
teneinsparungsgründen auf etlichen Gebieten nach kommunaler Zusammenarbeit zu suchen. Jetzt 
dagegen Aktivitäten einzufordern „Keinesfalls eine weitere Konzentration von Flugbewegungen 
über unserem Stadtgebiet!“ sei höchst egoistisch und noch dazu absolut unnötig. Da fragt man 
sich schon, ob aus Mangel an eigenen konstruktiven Ideen nicht mal eben das berühmte Sommer-
loch genutzt würde. 

 


